
 

 

 

N r . 104/10/GR 

 

Federführendes Amt Stadtkämmerei  

Behandlung Gremium Termin Status 

zur Beschlussfassung Gemeinderat 22.07.2010 öffentlich
 

 
Gründung einer "Bürger-Energiegenossenschaft" in Backnang 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadt Backnang unterstützt die Gründung einer „Bürger-Energiegenossenschaft“ in Backnang 
mit einer Einlage von 10.000 EUR. 
 
 
 

 

 

Haushaltsrechtliche Deckung HHSt.:  
Haushaltsansatz: EUR EUR
Haushaltsrest: EUR EUR
Verpflichtungsermächtigung für Ausgaben im folgenden Jahr: EUR EUR
Für Vergaben zur Verfügung: EUR EUR
Aufträge erteilt (einschl.vorst.Vergabe): EUR EUR
Noch freie Mittel/über bzw. außerplanmäßige Ausgaben: EUR EUR
Amtsleiter: Sichtvermerke:
 
 
 
07.07.2010 
______________________ 
Datum/Unterschrift 

I 

 

 
Kurzzeichen 
Datum 

II 10 20 60 61 

 

S t ad t  B a cknang  

S i t z ung s vo r l a g e  



 Sitzungsvorlage Nr.: 104/10/GR 
 Seite: 2 

 
Begründung: 
 
In Backnang soll mit Unterstützung der Stadt Backnang, und der Stadtwerke Backnang GmbH eine 
„Bürger-Energiegenossenschaft“ gegründet werden. Das Projekt soll von der EnBW bis zur 
Gründungsversammlung beratend begleitet werden. Federführend sind die Stadtwerke Backnang 
GmbH. 
Am 24.09.2010, dem Vorabend des Energietages 2010 sollen die Backnanger Bürgerinnen und 
Bürger zu einer ersten Informationsveranstaltung eingeladen werden. 
 
Mit der „Bürger-Energiegenossenschaft“ sollen sich die Bürgerinnen und Bürgern, die 
Unternehmen und Institutionen in Backnang zusammenschließen, um lokale Projekte im Bereich 
erneuerbare Energien durchzuführen.  
 
Genossenschaftsmitglied kann werden, wer einen Genossenschaftsanteil von mindestens 100 EUR 
einbringt. Alle Genossenschaftsmitglieder haben, unabhängig von der Höhe ihrer Anteile, gleiches 
Stimmrecht. Die Genossenschaft wird von Personen geführt, die selbst Genossenschaftsmitglied 
sind. 
 
In Backnang wird sich die „Bürger-Energiegenossenschaft“ schwerpunktmäßig auf dem Gebiet der 
Photovoltaikanlagen engagieren. Sie wird Dachflächen auf öffentlichen und privaten Dächern 
nutzen, um dort Photovoltaikanlagen zu installieren und zu betreiben. Es ist geplant, als erstes 
Projekt eine Photovoltaikanlage mit einer Leistung von ca 120 kWp (eventuell auf dem ZOB) zu 
errichten. Mit einer solchen Anlage könnten ca. 110,00 kWh in das Netz eingespeist werden. Der 
Ertrag läge bei einer solchen Anlage bei ca. 25.000 EUR jährlich. Vorsichtig geschätzt entspräche 
dies einer Rendite von ca. 4 %. 
 
Die Stadt Backnang und die Stadtwerke Backnang GmbH beabsichtigen der „Bürger-
Energiegenossenschaft“ mit einem Genossenschaftsanteil von jeweils 10.000 EUR beizutreten. 
 
 
 
 
 


